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«Jeder Betroffene will im Streitfall 

einen Juristen, mit dem er den Fall 

persönlich besprechen und auf den 

er sich verlassen kann.»

M A N T R A
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«Jeder Betroffene will das Resultat

unserer Arbeit. Wie wir dieses Resultat 

erreichen, ist ihm egal.»
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«In the long run, we will neither need 

nor want professionals to work in the 

way that they did in the twentieth 

century and before.»

Q U O T E

— Richard Susskind
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«Überall dort, wo Technologie zum 

Nutzen des Kunden und zum Nutzen 

von uns eingesetzt werden kann, soll 

sie auch eingesetzt werden.»

M A N T R A
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«Wenn die juristische Arbeit mittels 

Technologie günstiger, schneller

und akkurater erledigt werden kann, 

ist der Kunde glücklich .»

M A N T R A
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1970

Der Übergang vom Industriezeitalter ins Informationszeitalter Mitte 

der 1970er Jahre, brachte den Juristen v.a. eine Beschleunigung 

ihrer Arbeit.
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Der Kernbereich der 

juristischen Arbeit wurde

bisher nicht tangiert. 
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Hello Watson

Legal AI :: Ioannis Martinis
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-LEGAL AI-
PROJECT 1
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HERAUSFORDERUNGEN

§ Reglementierung?

§ Beschaffung von Daten, Datenmenge.

§ Komplexität der menschlichen Sprache.
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REGLEMENTIERUNG

Wer in der Schweiz Rechtsberatungen erteilen darf, ist gesetzlich 

nicht reglementiert. Lediglich die berufsmässige Vertretung vor 

Gericht ist, mit wenigen Ausnahmen, den Anwälten vorbehalten 

(vgl. Art. 68 ZPO).
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CHESS

8x8 Grid. 64 Squares

2 x 1040 Possible States

GO

19x19 Grid. 361 Positions

2 x 10170 Possible States

HUMAN LANGUAGE

5.3 Mio. Words

4.5 x 106741 Possible Sentences 

SEARCH SPACE

Q u e l l e :  L e x F e r e n d a
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Qu e l l e :  L ex Fe r en d a
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LÖSUNGSANSATZ BEI CRS PROJEKT 1

§ Eingrenzung des Fachgebiets / Domäne so eng wie möglich

§ Eine beschränkte Anzahl an Sätzen und Synonymen. 

§ Wenig Chit-Chat
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-LEGAL AI-
PROJECT 2
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«Herr Müller agierte im Interesse unseres Unternehmens und 

erfüllte seine Aufgaben speditiv. Geschäftspartner und 

Kunden schätzten ihn als kompetenten und 

zuvorkommenden Mitarbeiter. Gegenüber Vorgesetzten und 

Arbeitskollegen verhielt er sich stets korrekt.»
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STREITPUNKT ARBEITSZEUGNIS

§ Coop Rechtsschutz AG weit über 800 Fälle pro Jahr. 

§ Informationsbedürfnis hoch. 

§ Materie komplex. 

§ Erfahrung und Expertise nötig.
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PLUG & PLAY?
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TAKE AWAYS

§ Maschinelles Lernen korrespondiert mit Training.

§ Training mit Hilfe von Menschen.

§ Das ist eine mühselige Arbeit. 

§ Diese Arbeit kann auch den menschlichen Fehler beinhalten.

— Tianyu Yuan, LEX Superior
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-LEGAL TECH-
PROJECT 3
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DEEP REASONING

§ Software-unterstützte Prüfung von Sachverhalten

§ Textanalyse in natürlicher Sprache

§ Generierung von (juristischen) Argumenten
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«Guten Tag Ich habe mir bei einem Totenbeinli ein Stück 

des Backenzahn herausgebrochen. Ich wusste nicht, dass 

das überhaupt möglich ist und das ein Biskuit so hart sein 

kann. War leider so. UVG meint, das sein kein Unfall. Ich 

muss das selber bezahlen. Stimmts?? »
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CMLR

Computional models of legal reasoning: Entwicklung von 

Systemen, die fähig sind juristische Argumente aus dem 

Datensatz zu extrahieren, eine Sachverhaltsanalyse zu machen 

und damit den Ausgang von Verfahren vorauszusagen. Im 

besten Sinne also evidenzbasiertes, logisches, juristisches Denken 

und Argumentieren.
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ZIELE

§ Unterstützung bei der juristischen Analyse des Falles.

§ Schnellere, noch exaktere Bearbeitung des Rechtsfalles.

§ Weitere Steigerung der Kundenzufriedenheit.
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«Digital transformation is more than 

tech — It’s about new customer-centric 

paradigms.»

K E E P  I N  M I N D

— Mark A. Cohen, Forbes
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Professionelle 
Vertrauensperson

A N S A T Z
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Eine einfach zugängliche 
Kontaktstelle für juristische 
Unterstützung und Rechts-
beratung.

A N S A T Z
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FIRST AID
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WAS

§ Wir verorten.

§ Wir informieren. 

§ Wir unterstützen.

§ Recht einfach.
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WIE

§ Persönliche Beratung im Store

§ Telefonische Beratung 

§ Digitale Plattform

§ Info-Anlässe «Klartext»
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WER

In jedem Store arbeiten Schweizer Juristinnen und Juristen. 

Mit oder ohne Anwaltspatent, aber immer mit Berufs- und 

Lebenserfahrung.  
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KLARHEIT SCHAFFEN
PEACE OF MIND
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ART UND WEISE VERÄNDERT SICH
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WIR MENSCHEN SIND IMMER NOCH
DIE TREIBENDE KRAFT HINTER DER 

KI REVOLUTION.
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KI WIRD JENE WETTBEWERBS-
FÄHIGER MACHEN, DIE SIE 

SCHNELL ADAPTIEREN.
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DISRUPTION VS. BEFÄHIGUNG
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l i nked in . com/ in / i oann i s -mar t in i s

i oann i s .mar t in i s@cooprecht . ch

www.mar t in i s . ch

LET’S KEEP IN TOUCH

I O A N N I S  M A R T I N I S
l i c .  i u r . ,  M A S  D i g i t a l  B u s i n e s s


